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PR. Seit vier Jahren bietet Mathias Hue-
ber den Gartenunterhalt im Abonne-
ment an. Das Konzept kommt gut an.
Die Mitglieder schätzen nicht nur die
Preisgarantie, sondern auch die Zuver-
lässigkeit, den freundlichen Umgang,
die regelmässigen Durchgänge im Gar-
ten und noch viel mehr. Club Gartenun-
terhalt kommt selbstständig und erledigt
alle gewünschte Arbeiten, die in der je-
weiligen Jahreszeit anfallen.

Die Jahressumme wird durch zwölf
Monate geteilt und ergibt so den monat-
lichen Abo-Tarif. Inbegriffen ist die Ar-
beit, die definierten Materialien, der
Weg, die Grüngut-Entsorgung und alle
Maschinen und Geräte. Durch die mo-
natlichen Durchgänge kann man z.B.
das Unkraut auch rechtzeitig entfernen,
bevor sich das Unkraut versamt und die
Rabatten jedes Jahr schlimmer werden.

Als Mitglied kann man bei diversen
Partnerbetrieben durch Vergünstigun-
gen profitieren, hier wird das Angebot
ständig erweitert. Einzelaufträge ohne
ein Abo werden nach Aufwand eben-
falls angeboten. Hueber hat letztes Jahr

den Ausbildner-Kurs absolviert, im
Sommer beginnt die erste Lehrtochter.
Er und die zwei Mitarbeiter freuen sich
auf diese neue Herausforderung und
sind überzeugt, dass es eine gute Sache
ist. Hueber träumte schon immer davon,
mal etwas weitergeben zu können, dass

es mal im eigenen Betrieb sein wird, hät-
te er nie gedacht. Auf der Homepage
finden Sie weitere Informationen. Ger-
ne kommt Hueber für eine Gartenbe-
sichtigung vorbei und unterbreitet Ih-
nen ein unverbindliches Angebot.

www.clubgartenunterhalt.ch
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Gartenarbeit im Abonnement

Kümmert sich um den Garten: Mathias Hueber FOTO: ZVG

Am Donnerstag, 28.2.2019 um 20.00
Uhr, findet im Alts Schlachthuus in Lau-
fen eine Bistro-Lesung statt mit Priska
M. Thomas Braun statt. Ihr erfolgreicher
Roman mit dem Titel «Der gestrandete
Wassermann» ist 2017 erschienen. Die
Schriftstellerin versteht es, das Leben
von fünf Frauen auf packende und be-
rührende Weise zu einem Roman zu
verknüpfen, der sich über drei Genera-
tionen und zwei Kontinente spannt, und
sein Geheimnis erst auf den letzten Sei-

ten preisgibt. Die in Basel geborene Au-
torin lebte und arbeitete in Australien,
Cornwall, Israel, Kenia und in Italien.
Von 1988 bis 2013 war sie als Journalis-
tin/Redaktorin beim Migros Magazin
für die Region Basel und Jura verant-
wortlich. Sie lebt mit ihrem Ehepartner
in der Nähe von Basel und hält sich seit
ihrer Pensionierung regelmässig in
Cornwall und im Schwarzwald auf.

Kulturforum Laufen
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Der gestrandete Wassermann

Liest in Laufen: Schriftstellerin Priska M. Braun FOTO: ZVG

Für Beiträge im Wochenblatt gilt folgender
Redaktionsschluss:

Montag, 12.00 Uhr

Die Redaktion behält sich Kürzungen und
Korrekturen vor. Über das Erscheinen wird
keine Korrespondenz geführt.

Wir freuen uns auf Ihren Beitrag.

redaktion.laufen@wochenblatt.ch

Redaktionsschluss

PR. Für einmal hiess es für unsere Lo-
kalpolitiker: «Zuelose»! Auf dem oran-
gen Sofa im Laufener Stedtli waren die
Laufentalerinnen und Laufentaler ein-
geladen, ihre ganz persönlichen Ideen
und Wünsche für unser Baselbiet bei
den Landratskandidaten zu deponieren.
Eine Idee, die auf fruchtbaren Boden fiel
und von zahlreichen Passanten rege ge-
nutzt wurde.

Unter dem Motto «Zuelose, Apacke,
Löse», propagiert die CVP nicht vorein-
genommen ihre Meinung, sondern
nimmt die Anliegen der Bevölkerung
auf, packt auch heisse Eisen an und
kämpft als Mittepartei – über Partei-
grenzen hinweg – für tragfähige Lösun-
gen. Passend zum Motto wurden «heissi
Marroni» und ein Schluck Vitamin-
Cvp-Orangensaft offeriert.
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Das orange CVP-Sofa

Ideensprudel – direkt ab Quelle: Die Landrats- und Regierungsratskandidaten nehmen
die Ideen und Anliegen der Bevölkerung entgegen. FOTO: ZVG

PR. Die Raiffeisenbank Laufental-
Thierstein eröffnete am 8. Dezember
2018 ihre neue Geschäftsstelle im Lüs-
selpark Breitenbach. Rund 400 Besu-
cherinnen und Besucher des Tages der
offenen Tür nahmen am Wettbewerb
teil. Der Wert der zu schätzenden Mün-
zen betrug 715.45 Franken und wurde
von der glücklichen Gewinnerin, Frau
Heidi Bergmann aus Breitenbach, bis
auf 5.05 Franken genau geschätzt. Die
Raiffeisenbank Laufental-Thierstein gra-
tuliert Frau Bergmann ganz herzlich
zum Gewinn des Raiffeisen-Event-Gut-
scheins in der Höhe von 500 Franken.
Die weiteren Gewinner erhalten Gut-
scheine des Breitenbacher Gewerbes
und wurden direkt benachrichtigt.

Die Geschäftsstelle Breitenbach freut
sich auf Ihren Besuch und steht Ihnen
jeweils von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr für
Beratungstermine zur Verfügung.
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Eine strahlende Gewinnerin

Preisübergabe: Christof Schnell (Leiter Geschäftsstelle), Heidi Bergmann, Patrik Berger
(Stv. Leiter Geschäftsstelle) FOTO: ZVG

PR. Vor rund einem Jahr eröffnete As-
trid Tschopp ihren Laden «arts & crafts
store» an der Hauptstrasse 10 im Stedtli
Laufen. Ihre Idee: einen Ort zu schaffen,
aus dem Kunst aus der Region Käufer
findet. Seither können Künstler und
Kunsthandwerker ihre Werke bei Astrid
Tschopp in Kommission geben, die sie
in ihrem Laden an die Kundschaft
bringt. Zum Jubiläum eröffnet sie nun
am kommenden Samstag, dem 23. Fe-
bruar, eine ganz besondere Ausstellung.
Rolf Hunkeler präsentiert seine Stein-
kunst: Bilder, die statt mit Farben aus Öl
oder Acryl mit Edelsteinen geschaffen
sind. Die glitzernden Steine verleihen
den Bildern einen ganz besonderen

Glanz und eine seltene Tiefe. Rolf Hun-
keler wird am Samstag selbst vor Ort
sein und Fragen zu seiner Kunst beant-
worten. Daneben zeigt Astrid Tschopp
auch Stücke aus der grössten Opal-Kol-
lektion der Region. Auch sie stehen am
Samstag im Laden zum Verkauf. Wer
selbst seine Kunst in Tschopps Laden an
den Mann bringen will, kann sich an sie
wenden. Eine Garantie, dass die Werke
Abnehmer finden, gibt es allerdings kei-
ne. «Deshalb nehme ich auch nur ins
Sortiment, was zur Kundschaft passt»,
sagt Astrid Tschopp. Sie zieht eine posi-
tive Bilanz ihres ersten Jahres. Bereits
überlege sie sich, wie das Angebot in
Zukunft noch erweitert werden könne.
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Glitzernde Edelsteine und dunkle Opale

Astrid Tschopp


